
ICH BIN RYAN,
NICHT MIKE
Ryan, 25 Jahre

Es ist so schwer, normal zu sein, in dieser Welt stehe ich allein.
Ich kann´s nicht mehr aushalten, ich merke, meine schwarze 
Seele will jetzt raus...

„Das ist mein erster HipHop-Song, er erzählt von mir. Ich hatte 
in der Schule einen echten Hänger und habe sie hingeworfen. 
Das war keine gute Zeit, mit Alkohol und viel Mist gebaut. Hab 
mich wieder aufgerappelt und etwas für mich geschafft. Beats, 
Takte und Melodien helfen mir, mich auszudrücken und Gefühle 
zu zeigen.“

Ryan befindet sich in der Ausbildung zum Maler/Lackierer im
2. Lehrjahr. Seit einem halben Jahr macht er Musik, nennt sich 
seitdem Ryan und rührt keinen Tropfen Alkohol mehr an. Ryan 
lebt allein. Den Kontakt zu seinen Eltern und seinen 
Geschwistern hat er abgebrochen.

Der Anteil an alkoholisierten jungen Straftätern nahm in den 
vergangenen Jahren zu. Anders als Ryan schaffen viele 
Jugendliche den Ausstieg aus dem Alkoholkonsum nicht.


